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Rückblick auf das Theaterprojekt "Meine 1. Wahl" der weiterführenden Schulen 2025

 
Sachverhalt:
 
Ende des vergangenen Jahres haben die weiterführenden Schulen zusammen mit dem 
Forumtheater inszene e. V. aus Hennef und Unterstützung der Verwaltung mit großem Erfolg das 
Theaterprojekt „Meine 1. Wahl“ durchgeführt. Anlass hierfür waren die Landtagswahlen in NRW; 
beabsichtigt war ein Impuls gegen Politikverdrossenheit und für ein besseres Verständnis von 
Föderalismus und Debattenkultur. Nachfolgend gibt die Verwaltung einen Überblick zu Rahmen 
und Inhalt der Aufführungen.
 
Eckdaten

 Teilnehmende Sek. II-Schüler*innen der Schulen: Gesamtschule Am Michaelsberg, 

Gymnasium Alleestraße, Anno-Gymnasium

 Workshops in den Sommerferien 2025, Entwicklung von kurzen Bühnensequenzen, die für 

die Jugendlichen wichtige kommunalpolitische Themen aufzeigen

 Drei Aufführungen im Vorfeld der Kommunalwahl im September 2025, inkl. Dialog mit 

Siegburger Kommunalpolitikern

 Rd. 200 teilnehmende Erstwähler*innen pro Aufführung

 
Inhalte u. a.

 Fehlende Plätze im Öffentlichen Raum, an denen Jugendliche sich treffen und aufhalten 

können – auch bei schlechtem Wetter / kostengünstige oder kostenfreie Freizeitangebote 

für Jugendliche, die den Interessen der Jugendlichen entsprechen / Möglichkeit der 

Nutzung von Sportplätzen, auch für Jugendliche, die nicht im Verein sind

 Unzuverlässiger ÖPNV: Busse fahren selten, fallen aus, die App zeigt dies nicht an, 

Schülerticket nur für Schüler, die weiter weg wohnen

 Schulausstattung: schlecht gepflegte Räume, veraltete Tablets, fehlende Räume für die 

Oberstufe

 
Fazit

 Die Feedbacks der Schüler*innen aus den einzelnen Schulen sind dieser Vorlage als 

Anlage beigefügt.

 Die Rückmeldungen der Schulleitungen waren durchweg positiv. Dort betonte man den 

hohen Mehrwert eines direkten Austauschs von Politik und Jugend, der neben dem 

gewählten Format zukünftig gerne auch durch unmittelbare Austauschformate intensiviert 

werden dürfe.  

 Zusammenfassend kann festgestellt werden, das entsprechende Projekte zur 

Demokratieförderung an den Schulen einen hohen Stellenwert besitzen. Sie können dazu 



beitragen, den Jugendlichen zentrale Kompetenzen wie Meinungsbildung, Diskursfähigkeit 

und verantwortungsvolles Handeln zu vermitteln. Darüber hinaus wird die politische 

Teilhabe gefördert, demokratische Prozesse werden nähergebracht.

 
Zur Sitzung des Schulausschusses am 03.03.2026.
 
 
Siegburg, 13.02.2026
 
 
Anlagen:
 
Anlage 1: Rückmeldung Gesamtschule Neuenhof
Anlage 2: Rückmeldung Gymnasium Alleestraße
Anlage 3: Rückmeldung Anno-Gymnasium
 




